
Koexistenz von Staaten mit unterschiedlicher Gesellschaftsordnung erfol
gen. Die Forderung nach Aufnahme normaler diplomatischer Beziehungen 
zwischen Finnland und der Deutschen Demokratischen Republik erhält in 
unserem Land eine immer breitere Unterstützung.

Die politische Lage in Finnland hat sich in letzter Zeit verschärft. Der 
Kampf der Arbeiterklasse gegen die Macht des Großkapitals und die von 
ihm betriebene Ausbeutung nahmen bedeutend zu. Beweise dafür sind unter 
anderem die umfangreichen und einheitlich geführten Streikkämpfe für 
bessere Lebensbedingungen vom Anfang dieses Jahres, die für die Arbei
ter erfolgreich verliefen. Andererseits verstärken sich auch die antikommu
nistischen Angriffe der Rechtskräfte gegen die gesamte Arbeiterbewegung 
und alle demokratischen Kräfte.

Ungeachtet der antisowjetischen Angriffe der rechten Kräfte haben sich 
die Beziehungen zwischen Finnland und der Sowjetunion positiv ent
wickelt. Davon zeugt unter anderem die Verlängerung des Vertrages über 
Freundschaft, Zusammenarbeit und gegenseitigen Beistand um 20 Jahre, 
Breite Bevölkerungsschichten unterstützen aktiv diese Politik der Festi
gung der Freundschaft und Zusammenarbeit zwischen Finnland und der 
Sowjetunion.

Die ökonomische Konjunktur schwächt sich in unserem Land ab. Die 
Arbeitslosigkeit verstärkt sich, die Preise und andere Lebenshaltungs
kosten steigen, das Leben der Werktätigen w'ird schwerer.

Die von der Regierungsmehrheit betriebene Wirtschaftspolitik zugun
sten des Großkapitals, die sich gegen die Interessen der Arbeiterklasse und 
aller minderbemittelten Bevölkerungskreise richtet, führte im März dieses 
Jahres zur Auflösung der Regierungskoalition des Zentrums und der Lin
ken und zum Ausscheiden der Kommunisten aus der Regierung. Unsere 
Partei konnte sich nicht dem Willen der Regierungsmehrheit unterordnen 
und darauf verzichten, an der Seite der Arbeiter gegen die Erhöhung der 
Preise, Mieten und anderen Ausgaben sowie für Lohnerhöhungen zu 
kämpfen. Unsere Partei setzt ihren Kampf für die Zusammenarbeit der 
gesamten Arbeiterbewegung und aller demokratischen Kräfte unseres 
Landes, für die Verteidigung der Interessen der Arbeiterklasse und die 
Beseitigung der Macht des Großkapitals fort.

Genossen! Wir sind davon überzeugt, daß Ihr Parteitag ein äußerst 
wichtiger Meilenstein in der Entwicklung der DDR ist, ein großartiger 
Beweis für den proletarischen Internationalismus und die Kraft der mar
xistisch-leninistischen Ideen.
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